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Ölten. 5. Dezember 1929 Nr. 49 15. Jahrgang

Schweizer-Schule
Wochenblatt der katholischen Schulvereinigungen der Schweiz

Der „Pädagogischen Blätter" 36. Jahrgang

Für die Schristteitung des Wochenblattes:
Z. Troxler, Pros.,Luzern, Villenstr.1t, Telephon 2l.KL

Inseraten-Annahme, Druck und Versand durch den

Verlag Otto Walter A.-E. Ölten
Beilagen zur „Schweizer-Schule":
Volksschule - Mittelschule - Die Lehrerin

Abonnements-Iahrespreis Fr 10.—, bei der Post bestellt Ir 10.20
(Check Vd 92) Ausland Portozuschlag

I n s e r ti o n s p re i s N a ch S p e z ia I t a r i f

Inhalt: Um Sitte und Sittlichkeit — Rekord — Bundesrat Schemer und die Schule — Schulnachrichlen — Himmels-
crscheinungen — Eingelaufene Bücher — Büchcrschau — Beilage: Volksschule Nr. 23.

Um Sitte und Sittlichkeit
(Schlutz.)

III.
Der „Kommentar" sagt m seinen wcitcrn Aus-

sührungeu über die Erziehung der Iu -

gend zur S ch a m h a f t i g k c i t u. a. solgen-
des lS. 7,8 7,!l):

„Schon die allen Römer halten das Wort ge-
prägt: .Keverentia äeizetur puerc>" — besonders
dem Kinde gebührt Ehrfurcht. Die katholische

Kirche hat auf Grund ihrer Lehre und aus jähr-
tausendlanger Erfahrung heraus immer gerade die

Bewahrung der Jugend sich zu einer besonderen

Aufgabe gemacht. Und wenn das, was wir bisher
ausgeführt haben, für alle Menschen Gültigkeit
hat, so in ganz besonderem Masze sür die Jugend.

Mehr als einmal schon haben vorübergehende Ver-

letzungen der Schamhaftigkeit einen jungen Men-
schen in die heilloseste Verlegenheit gebracht. Diese

Dinge wirken in der Phantasie weiter, erhalten
dort häusig ein noch verführerischres Bild, als
die Wirklichkeit bereits war, und bereiten die aller-
heftigsten inneren Kämpfe. Das eine scheint die
moderne Psychoanalyse mit grosser Klarheit her-
ausgestellt zu haben, datz sogar frühkindliche
sexuelle Eindrücke, die längst vergessen schienen,

später einmal wieder auftauchen können und dann
in Verbindung mit einem starken Triebleben den

jungen Menschen an den Rand des Verderbens
bringen. Damit der Mensch von solchen Kämpfen
möglichst bewahrt bleibe, verlangt Gott der Herr
die Pflege der Schamhaftigkeit. Darum mutz vor
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^ Nun müssen Sie aber pressieren ^
ìB mit Ihrer Bestellung des diesjährigen Schülerkalenders „Mein Freund".
FD Der Verlag hat nämlich schon fast die gesamte Auflage abgesetzt. ZH

Wollen Sie also nicht zu spät kommen, dann senden Sie Ihre Be- ffF

ßl stellung baldmöglichst ab! BZ

FZ Sie wissen doch, datz Sie beim Bezug mehrerer Exemplare direkt ZN

KW vom Verlag eine wesentliche Preisermätzigung haben (Stück Fr. 2.50 BF

M statt Fr. 2.S0.» tzZ
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